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e Nummer 5 Halle Sonnabend den 5 Januar 1918t c0kkÜÜÜÜac aqccqcqcccc SC Hz Z r
vie Unterbrechung der Friedensvechandlungen

e b d ve u delt gegenüber den ruſſiſchen Forderungen kundgetan Dieſe Buchanan hat Petersburg verlaſſen den Reden Lloyd Georges als größter Sieg des Jahresge er er un r n Einmütigkeit fand zum Teil recht ſcharfen Nachdruck in W T B Der N Rott gefetert worden iſt nunmehr ſechs engliſcheRotterdam 4 Januar er Generale und eine größere Anzahl engliſcherer 2 den Reſolutionen die am heutigen Nachmittag von den Courg it meldet gus London vom 3 Jannar daß derJ nur in Bre Litowsk einzelnen Parteien während der interfraktionellen Be itiſche NVotſchafte P nan et uft i Generalſtabsoffiziere ab geſetzt wordenſyrech u d 3 d orihche Botſchafter Buchana rankheitshalber
a W T Breſt Litowsk 4 Januar Der hen Volles e emg ſchloſſen n Wahern Petersburg verlaſſen habe Die britiſche Kriegsmiſſion Die engliſchen Verluſte

a 4 a 5 u u R o e n er Du ſei ebenfalls ab er eiſt 2 z ree Vorſitzende der ruſſiſchen Delegation richtete am gi d in fenen Augenblickeng mit aller Kraft den Rücken zu t gere e Ja Wuar Jm engli W Unter g 0

3 o J e 3 4 T e 0 1 die d 11 9in M aus Petersburg an die Bevollmächtigten der ier ſtärken in denen die höchſten Jntereſſen der Mittel Reibereien zwiſchen dem Volksrat 1917 mit S chtn de je mnige e de Lchl acht
ür bundsmächte in BreſtLitowsk eine Depeſche in der er achte auf dem Spiel e Eamkren auf n Win mächte auf dem Spiele ſtehen und u eenteren aften ei Cambrai auf 850 000 Man in an t t Kriegsw unter Berufung auf einen Beſchluß der ruſſiſchen Re Sewahol g u und den Frien es mehr als zw Mi lionengierung vorſchlägt die Verhandlungen 5 r Die Ententebotſchafter in B et Ve er r n r re ten Mann darunter mindeſtens dreiviertel Millionen Tote

tralen Ausland fortzuſetzen Jn Erwiderung Petersburg raten ab ſich erneut Reibereien Der amerikaniſche Bot 4

ne hierauf haben die Delegationen der Vierbunds Hafter teilte Trotzti mit daß die engliſche Regierungmächte an Herrn Joffe am 4 d M telegraphiert daßß Von der ruſſiſchen Grenze 4 Januar her Herrs Neujahrsbotſchaft Wilſonsdie ruſſiſchen Unte rtanen Titſcherin und Petrow
in ſie jede Verlegung des Verhandlungsortes Das Petersburger Organ des engliſchen Botſchafters s be werde wolle jedoch 2 t nicht als ruſſi an Lloyd George

v g Ver ſchen Botſchafter anerkennen Außerdem kam es zu e eablehnen da bindend verabredet worden ſei die Buchanan L Entente meldet die Botſchafter der Ver ſenen Ar iseinanderſetzungen wegen de 4 Kurierver l London v wer Reuter Slond
Verhandlungen ſpäteſtens am 5 d M in BreſtLitowsk einigten Staaten Frankreichs Englands Japans und ehrz er franzöſiſch Kurter wurde wiederum an Her ae empfing folgende Botſchaft des Präſfi

wiederaufzunehmen Italiens ſowie der rumäniſche Geſandte haben ſich in der Grenze verhaftet Der engliſche Botſchafter drohte wohl der We le and Abſger de Seht v

r r r e y e Brrr den t d Volfsfon R 2 r wie g ehe ind ren Des rUeber den ruſſiſchen Vorſchlag und ſeine Ablehnung der engliſchen Botſchaft verſammelt und ſind in Be en der iere vac Kugland a d nigten Staaten wie meiner eigenen zu ſein wenn ich
7 Tee I b 8 Auritere nae rnghand l r idurch die Reichsregierung hat der Reichskanzler bereits ratungen über die in BreſtLitowsk vorgeſchlagenen zurudzus iehen Lok A z v ga Jhnen und durch Sie Jhrer Regierung und dem Volke

94 a i t 15geſtern im Hauptausſchuß des Reichstages Mitteilung Friedensbedingungen eingetreten Als Ergebnis dieſer Inzwi den o bekanntlich noch einer noch unbe an iene ine Petſchan n s e
gemacht Beratungen wird von den Blatte feſtgeſtellt daß die ſtätigten Meldung der in London ſebende ruſſiſche l en re welt jede Hand und Hilfsz r R auelle in den n Staaten an die gebieteriſckZu dem neuen Vorſchlage der ruſſiſchen Unterhändler E pten i c b o t ſ ch a f ter zu der Ueberzeugung gelangt Flüchtli ng 2 i t t w t now fur den u r he n Bot chafter Aufgabe und flicht zu ſetze n für die Welt einen ehre

e rnb dar Stellungnahme der Reichsregierung dazu meldet ſeien daß die Alltierten zu der in BreſtLitowsk poſten in London beſtimmt worden ſein a erhef er ernſt der ſich
anf geſtellten Grundlage für einen all Gerechtigkeit und Ehre aufbaut und den Völkern tmer man uns aus Berlin vom 4 Januar t 117 izt Tſcherbatſchew verhaftet Welt den großen wie den kleinen gleiche Behandlunn Die Erklärungen des Reichs l gemeinen Frieden unmöglich offiziell undt n n e öffentlich Stellung nehmen könnten Von der ruſſiſchen Drete 4 Januar Nach einer ſichert Jhre eigene Botſchaft namens des britiſcheGrafen Hertling vor dem Hauptausſchuß des Meldung der Jsweſtija ordnete der Rat der Volks Sriegskabinetts wird hoch eingeſchäht und findet bei uns

2 v e 7 undlich 3Reichstages über die Unterbrechung der Frie e 8 UhrGBlatt fommiſſare die Verhaſtgag des Generals 2 3 er freundlichen Widerhall
densver handlungen in BreſtLitowsk batſchew un ſeines Stabes an Der Ge neral wird Ob er s ſelbſt glaubte unfer 3 Anklao des V z T Tat 1 I D R 9 uben begreiflicherweiſe in allen Kreiſen das weiteſt F f ß unter der Anklage des Verrats an der Revoluha Da cherweiſ n wiwnn riedensfeiern in Nußland ren vor en oodentionsgerict geſteht werder T U Amſterdam 4 Jamar Jn einer Set

S 3 6 4 r De e 2 hgehe nde Au her erregt An amtlichen Stellen beur ep Zürich 4 Januar Eigene Drahtneldung Wie 8 Uhr Blatt ſchaft an die Daily Mail ſagt Clömenceau Wir
teilt man die Lage nach wie wor durchaus ver die Pet Tel Agentur meldet hat das Exekutivkomitee werden niemals die Waffen nicderlegen das ſind wirtrauensvoll indem man darauf hinweiſt daß die vorgeſchlagen daß am 80 Dezember ruſſiſche Zeit Der Feldzug gegen Kaledinsoſaeen unſeren Toten ſchuſt ig Unſere Sache ſteht

Entſchließungen der bolſ ſchewi kiſchen Regierung die 11 Januar in P eter shur g9 und Moskau ger o Be W B Amſterdam Janu r imes v e 11 r 1 Zum Be we iſe dafür r brauche ich nur
55 K u nd ebungen zu Ehren des von der ruſſi r die be wunder gen ürdigen engliſchen Soldaten zudieſe angeſichts der deutſchen Ablehnung ihr e g on r meldet aus Petershurg Berichte aus m Süden be 2wa t ing fhrer neuen ſchen Revolution bewerkſtelligten Friedens veranſtaltet ſrätigen daß Charkow ſetzt ga n den Hämd den Zeugen anzurufen

Vorſchläge nun wird faſſen müſſen die durch unſere werden ſollen Auch in anderen Städten ſollen ähnlicher grimaliſten So anſehnliche Sir tKraft geſchaffene politiſche und militäriſche Lage in Kundgebungen ſtattfinden fräfte ma enziehen Di e Kvſokendezirke gaben Kale Die Kohlenzufuhr nach Jtalien

e e 4 zu LLU W ja c e 9 l u ueiner Weiſe ungünſtiger geſtalten können Man glaubt din für die Verteidigung ihres Ge bietes ſo gut wie W T Bern 4 Jenu n Die italieniſche Preſſe
an dieſen Stellen nicht an einen endgültigen Abbruch Die franzöſiſchen Minderheitsſozigſſten er Gewalt Es kam zu Gefechten zwiſchen meldet aus Genua Jn den Hauptkol r taliensKoſaken die gege kaledi ind und den Anhängern trafen im Jahre 1917 nur Nnede amt 1,9 P illionen

der Verhandlungen ß ſake die gegen Kaledin ſird und den Anhängern trafe J rKaled Tonnen engliſcher Kohlen ein gegenüber 3,2 MillionenDem 2egewüber iſt feſtzuſtellen daß man in parla für Ftiedensberhandlungen ge ar wir e a h n W ernen it et Stockholm Januar Aus Charkow wird getneldet im Jahre 1916 Auch die infuhr amerikaniſchermentarif ſchen Kreiſen zwar die Haltung der v das in der habe von Wolotſchysk der erſte Zu Kohlen iſt von 675 000 Tonnen 1916 auf 210 000 1917
Regierung durchaus billigt daß man jedoch bedeutend ep Paris 4 Januar Gigene Dra tmeldung ja mm e n ſt o t den n ruppen zurückgegangen 4
t e ffnungsp in die Zukunft blickt Ma in l Da Journal Peuple veröffent den W Und den ukrarniſchen rbänden ſtattgefumn habe Dievenrgen boffnungswoll v d Zukun t Llickt n iſt ja Das Journal du Peuple ro licht den r Bolſche wiki mußten ſich r zwar in olge der fein nternierung der Deut n
wieſen Kreiſen nicht geneigt die Unterbrechung o als leicht des Beſchluſſes der Minderheitsſozigael ſichen Uebermacht zur ich iehen es gelang ihnen aber die in Jtalien

2 c c C R C u Il J cbeizulegenden wie mal am zufaſſen et glaubt Iiſten der den offenen Auſchluß der Ententsſukrainiſſcchen Truppen bei Ploskirow voll p Mailand 4 Januar Eigene Drahtmeldung

3 rer r p 1 r 14 3 lagen un je S t 31 beſe en t Ce n e von dea Ruſſen unter an die Friedensverhandlungen in Breſteſ ſtändig zu ſchlagen und die Stadt zu Laut Corr della Sera beſchäftigte ſich der geſtrige

4 43 13 n M 9 0 2 mr 9 i r r vk n v C 4 2ziemlich nichtigem Vorwande herbeigerfuhrte möglicher L 1 t D w 8 verlangt 2 e rklärung a uut t a Unt v den ukr ginif J rupp ſind ffenbar 5 Miiſte at innt Der J n t o r nie n u n a d e r f e t de

i o J r r ne T r h 4 r w t dw t 4 r u 4 c 7 f 7 1 5 r n W 9 J7 e endgg lige Zur er in techungen Komitee iſt der Ueberzeugung daß die Friedensvor Koſaken zu verſtehen Es ſei nochmals betont daß alle l e a n gen i S Oeſterreicher
handelt Der Grund dieſer vielleicht übertriebenen ſchläge der ruſſiſchen Regierung für alle Kriegführenden privaten Meldungen über die Kämpfe im füdli ichen wurden e faſt alle in Sard n ter 2 rnpfe u z n ch e bild u ſich e un liſchen mit arzt die venif en Staat angehörigen iſt er ſüdlichepeſſimiſtiſchen Auffaſſung liegt wie man uns von unter eine annehmbare Verhandlungsgrundlage bilden und Rußland un die engliſchen mit größter See eil Jtaliens zur Aufnahme beſtimmt worden

tet richteter politiſcher Seite mitteilt vbauprſächlich in daß die Mittelmächte eine dieſen Vor chlägen ent aufzunehznen ſint r Reanentüch kommen Coſen za Beneve nta und Aquila in
folgendem Gedankengawg Die Entente hat auch den ſprechende Antwort erteilt haben Das Kormnitee er Das Polenkorps in Rußland Frag

e m T v Abteilurorb letzten Tag den ſie zur Beantwortung der deutſcheruſſi klört daß Frankreich und ſeine Verbündeten unter löſt be Mailand 4 Januar Die erſte Al ginn iſigunge können dieſe mſtä dieſen VerhauMungen nicht fer aufge ſt icher Staatsangehöriger die in Florenz Wohnſirude jchen Friedensbedingungen hätte benutzen können vor dieſen Umſtänden dieſen Verhandlungen nicht fern hatte dr c ß 8 p II en ift am Vonnerstag nachts zur Jnternierungüübergehen laſſen ohne ihre Stellungnahme zu den Ver bleiben dürfen aus denen für die Welt der Frieden her II V r e Sie polniſchen Blätter nach Süditalien abgeführt wordenden handlungen in BreſtLitowsk zu erklären Wären die vorgehen kann ein Frieden auf der Grundlage des erichteg Jm Anftrage des ttstommiſſars Krynen Verhandlungen heute weitergegangen ſo hätte die Selbſtbeſtimmungsrechts der Völker und des Verzichts u x rohe g v a r iereg S dw v Der Gouverneur von Kretaverhaftet

tetrlung un J enecra D I r c ct Entente vor aller Welt das ungaustilgbare Odium aufſ auf Annexionen und Entſchädigungen Das Komitee M nicky verhaftet Das pol niſche Korps S K B Amſterdam Atk Na 5
w e e e n hieſigen Blatte wird der Times aus Athen beriſich geladen keinen Finger zur Schlichtung des furcht iſt der Meinung daß für die ſozialiſtiſchen Abgeordneten das ſi h den Aufreizungen der Nationaliſten zugänglich gen Triegs T W v t n de Wonrer

g v 1 e nur wer daß Der 1e0s r 591 Dre r h I J De T 2baren Kampfes gerührt zu haben Die Regierungen l die in der Reſolution des Kongreſſes de Bolſchewiki erwieſen hatte wurde aufgeloſt neurs pon Kreta Lucas Rufos angeordnet habe
ru unſerer Gegner ſind aber e zu geſrhickt un nicht zu wiſſen vorgeſehenen Lage eingetreten und die Verw ige W T VB Stockholm 1 Januar Der König

daß eine derartige Han a ung weiſe ſie vor den Paziru na des Kredites geboten iſt Für den Fall daß beſchloß im heutigen Miniſterrat Finnland als W T Berlin 4 Januar Generalfeld
fiſten ihrer eigenen Länder tn eine ungünſtige Stellnna l die franzöſiſche Regierung auf ihrer Weigerung be hunabhängigen Staat anzn erkennen tarſchall von Hindenburg iſt am 2 Fzurgr

o gebracht haben würde Der Schluß liegt alſo ſehr nahe her würde die ruſſiſchen Friedensvorſchläge in Er General Ludendorff am 4 Januar abends von

i d 1354 i ftitf Berlig das Große Hau rtier zur rtc daß man in London und Paris ganz genau wußte daß wägung zu ziehen erläßt die ſozialiſtiſche parlamentari Herlig dann rr en na n tet raf der
i Verhandlungen in Breſt Litowsk vorläufig ſche Fraktion im Einvernehmen mit den ſozialiſtiſche I den am ronten gweſir Tal Paſcha aufnem die C h l Tee t Lito v J l r n akt on im D tinvernehm n nit l zialiſtiſchen 0 türki e Großweſir T alag t P 1 chy 9 auf der Durch

wenigſtens keinen Fortgang nehmen würden Wahr Verbänden und er Arbeiterklaſſe inen Aufruf W T B Berlin 4 Jannar abends Amt I rriter nach BreſtLitowsk hier ein Jn ſeiner Be
erde ſcheinlich kannte man dort die neuen ruſſiſchen Forde energiſch gegen dieſe Handlungsweiſe die den Jntereſſen t t v befand ſich der türkiſche Botſchafter in Wienrungen früher als in Berlin und Wien Man muß Frankreichs des Sozialismus und der Menſchlichkeit lich t Hilmi Pafso Lok Anz
annt alſo wohl oder übel den Geſinnungswechſel in Peters ſchadet Proteſt einzulegen Von den Kriegsſchanplätzen nichts neues Caſſel 4 Januar Der des Diebſtahls einer Anzahl
t an burg auf die Treibereien der Entente zurück W T Wien 4 Januar Amtlich wird ver Junſta gen ſtande qus dem Fonigligen loſe zuWilhehnhö angeklag te 17 jährige Hilfsdienſtpflichtigeführen die nicht erfolglos geblieben ſein können wi Für eine internationale lantbart r r a d dig tpflich 7

n ar 7 Bill rt eute Strafkammerauch aus den verſchiedenen Mel dun e n Uube eine bepobr Friedenskonferenz O e ſt I t ch e r G r e 0 v x ch g u p l 0 tz 92 Mi nate Ia nan 18 peru tet t Der Antiquar
ſtehende Anerkennung der bolſchewikiſchen Regierung dur ch p Paris 4 Januar Eigene Drahtmeloung Der Waffenſtillſtand Nadel ein geborener Ruſſe unter deſſen Einflut

J J 1 3 3 4 7 4 J ehe r g 9 e z d r de 7 n 5 1 J e P J abie Weſtmächte hervorzugehen ſ heint Liegen die Ver Vollzugausſchuß der ſchwediſchen ſozialiſtiſchen Partei Jtalieniſcher K riegsſchauplatz t Jahr uchthans wegen gewerbsmäßiger

r e r c tt A 5 er chler J a vhältniſſe ſo wie oben angedeutet ſo iſt natürlich wenig erläßt einen neuen Aufruf für den Zuſammentritt einer Keine Ereigniſſe von Belang An w Rot rdam 4 Januar MaasbodeHoff f eine glückliche Beilegun 3 Zwiſ i nternationglen Frieden tonferen Der J e 4 Januar MagasbodeHoffnung auf eine glückliche Beilegung des Zwiſchen i e rnation V e Der Chef des Generalſtabes Dammer PRolen ſt8 rich Aufruf wendet ſich in erſter Linie an die Sozialiſten r Chef meldet Der engliſche Dampfer Polen ſtieß beifalles E J d d die Gattewille auf ein Wrack und lief feſt Ein anderert nglands Frankreichs Jtaliens und merikas die ch 2 e V ein ad n r re tTrotzdem man alſo in parlamentariſchen Kreiſen die aufgefordert werden mit allen Mitteln die Verwei Opfer des engliſ en Sieges bei engliſcher Dampfer deſſen Namen unbekannt iſt
Lage anders beurzeilt als an amtlichen Stellen hat die rung der Päſſe wieder rückgängig zu machen Der Auf Cambrai ſtragndete dort ebenfalls
Regierung doch den Reichstag feſt geſchloſſen hiater ſh tut ſie ht Da die Rogierüngen eigen Fricgen pollen T Berlin Jangar Jufol z der en e h Zenſtantta vol Jan tenBis auf den äußerſten linken Flügel haben alle Par e e Soinr e r hre rn gen gieberkoge bei Tam ba ſind nachdem der n n oicha er r i eet iſchen Mir
teien ihr Ein verſtändnis mit der ab fort durchzuſetzen der die Weit vom Krieg und vom erſte engliſche Anfangserfolg auf dem dortigen Schlacht Ahmed an und Mirza Ka in Khan a
b nende Haltung unſerer Regierung Militarismus befreft felde voreilig in London unter Glockengeläut und tn Berlin abgereiſt



Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 4 Januar
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Faſt an der ganzen Front kam es zu lebhaftenKämpfen der beiderſeitigen Artillerien Klares Froſt
wetter begünſtigte ihre Tätigkeit

Bei engliſchen Vorſtößen die öſtlich von Ypern und
nördlich von La Baſſée ſcheiterten ſowie bei eigenen er
folgreichen Unternehmungen ſüdöſtlich von Moeuvres und
in der Champagne wurden Gefangene und einige Ma
ſchinengewehre eingebracht

Seit dem 1 Januar verloren unſere Gegner im
Luftkampf und durch Abſchuß von der Erde 23 Flugzeuge und zwei Feſſelballons Oberleutnant Loery
errang ſeinen 20 Luftſieg

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues
An der

und
mazedontſchen Front

italieniſchen Front
keine beſonderen Ereigniſſe

Der Erſte Geuneralquartiermeiſter Ludendorff
a h

Leniſchland und Ferufalem
Was mir mit Jernſalem aufgeben

IV Schluß
ohl der ſch merzlichſ 2 rluſt de den wir mit

iſtt der verViktoria St ftung

dern
alle Jer Kaiſerin Ang

Diefer pruntvolle deutſche Hoſpiz und Kirch enbau auf
dem Oelberg der vor kurzem der Zielpunkt eins31 liſch pli n Fliogeran riffs geweſen iſt kann ge

iſſe ma v als die Kronung der eben tsarbeit desine lgengannten und W den Ruhe
n r ofmeiſters der Kaiſerin des Frei

ach angeſe hen werden Unter
aſſung aller der Kräfte die ihm

Zuſtandekommen der vielen
tten in Ber lin und im Reiche

hervorragender Mit twirkun g

be
ſtant d getretene

herrn von Menedgiſcher Zuſa n ev

im Laufe der Jahre das
prot ſtantiſchen K
e rn ögli chien ſchuf unter

9

wo

n

des Johan ziterorde ins ſowie mit Hilfe einzr der
Deutſchen Kaiſerin überreichten Stiftung für die
Wangeliſch zen Paläſtinas auch die romaniſche Kaiſer
pi dem Delberg

M R wur ad urvec a uftaefriſchUr alt e Deziehlngen wurden dadurch aufgefri
daß der Johanniterorden die Führung bei dieſem Werke
übernahm Um das Jahr 1070 von den zur Befreiung
Jer iſelems ausgezogenen deutſchen Grabesrittern in
der Heiligen Stadt geg ündet ſetzte er ſich in der Nähe
der Grabeslirche mit einem Hoſpiz feſt uf deſſen
Trümmern im Jahre 18898 die evangeliſche Erlöſerkir
in Anweſenheit des Deutſchen Kaiſerpaares und der
Vertreter aller deutſchen Kirchenregierungen eingeweiht
wurde

Nach der Vertreibung der i
aus Paläſting und Syrie im 13 Jahrhundert warendie großartigen Hoſp jalanlagen unve räuße lichesMoſcheengut geworden nd beriéclen bi S 10 Fried

chen Ritterorden

rich Wilhelm IV im Jahre 1841 Kuterhe nolungen ein

leitete die darau uf inausl cfen dem Johanniterorden
wieder ein eigenes eim in der He iligen Stadt zu bereiten Aber erſt de Beſuch des Kronpri inzen Friedrich

Sildelm des nachm
ſalem gelegentlich de
Sueztanols brachte di
Am 7 November
Iſſiſten

gen
eif fen

Wieder vergingen faſt 30 Jahre ehe der wüſt da
egende Platz ſeiner Beſtimmung zugeführt wurde in

dem man die Erlöſerkirche ſchuf Allein damit war der
Wunſch des Johanniterordens nach einem würdigen
He im in der Heiligen Stadt noch nicht erfüllt Wohl
hatte er inzwiſchen in der Via Doloroſa das heute
beſtehende und in dieſer cit deutſchen Soldatenals Unterkunft ei ngeräumte Preußiſche Johanniter
Hoſpiz geſchaffen in dom bis zum Weltkriege der evan
eliſche Jernſalempilger einfache freundliche Unterkunft
and aber ſein Sinn ſtand z einem Banu g denen

iligen Kaiſers Frieorich in JerRückkehr von der Einwei W des
eſe Verhandlungen zum Abſchluß1869 konnte der Kronpri z unter

von 100 deutſchen Seeleuten feierlich von dem
uriſtan Beſitz für die Krone Preußens er

e s

a 2riegs 752

anderer Nationen im Heil igen Lande entſprach der dasinzwiſchen entſtandene ne Deutſche Re würdig
repräſentierte und den Den tſchen Poläſtinas einen weit
hin f ichtbaren feſten Stüs und Sammelpunkt bot

S reifte langſam de lag
heutigen r ftungleg gentlich d Anwe J

zur Schaffung der
n Es kam hinzu
es Baiſerpaares i

daß peet
i 71898 die deniſche a Ger Paläſtinas mit der Bitte

z 7porgetreten aren ein Kra anken Erl olungsheim uwd
Pilgerhaus auf dem hoch und frei daliegenden Oelberg
zu ſchaffen Damals hatte gerade die Kaiſerin das
Protekt orat über den Deutſchen Jeru a em zerein über

nommen und nun traten dieſer Auguſta ViktoriaPfingſthausſtiftung und der Jebangiteroreen gemein
ſam gn die große Aufgabe heran die deutſche Burg auf
der Oelbergkuppe zu errichten Zu Oſtern 1907 de
der Grundſtein gelegt und genau drei Jahre ſpäter die
Einweihung des ſtolzen Gebäudes vollzogen Faſt in der
Mitte des langgeſtreckten Bergrückens auf den die
fromme Legen Himmelfahrtsſtätte des Erlsſe rs

r e di eJ caverlegt erhebt ſich die Oelbergſtiftung oder

Roſe am Rank
Roman aus der Kriegszeit von Matthias Blank

9 Nachdruck verbotenKaum aber war der Hund am Wagen empor
zeſprungen als die Ponys nervöſe unruhige
Tiere ſche uten und zu tänzeln begannen im gleichenAugenblicke hatte Trude von Gebſattel mit der Keitfg he
nach Roſe am Rank g ſch lagen h ſie zurückſprang
aber einen Augenblick niederkauernd ſchien ſie nochmals
zu einem Sprunge bereit zu ſein

Das ſah Horſt von Hartſtein vom

S wie

2w ei

Fenſter aus und
er wußte daß die Hündin nun angreifen würde wenn
ſie einen Schlag erhalten hatte

Roſe ganz ſtill
Wie im Sprung noch hatte Roſe am Rank noch die

Ohren geſpitzt dann aber ſank ſie wie vom Blitze ge
troffen den Boden Kieder

Horſt von Hartſtein aber
tragen konnten in den Hof

Unterdeſſen hatte Trude von
Tiere beruhigt

Als Horſt eintraf
ſtie gen

Sie lachte
Stimme einen
hatte

Das iſt nun ein liebenswürdiger
weſen Deine liebe Frau Mama hatte ich beſuchen
wollen Aber das wird einem ſchwer gemacht ſo daßman das n zweitesm ial gar nicht mehr verſuc hen lann

Trud Der Hund hat dich gewiß nur begrüßen
wollen

Jch danke
wonnen

Du hätteſt nicht darnach ſchlagen ſollen
Auch das noch Du treibſt deine Narrheit mit

diefem Tier noch ſo weit daß du blind gegen
deſſen Widerwärtigkeiten wirſtvon Parf
im ſeiner geduckten Stellung nicht regte

eilte ſ 0 raſch ihn die Fü ßenunſer

Gebſattel J BHie beiden

war ſie bereits vom Wagen ge

wie auch ihre
angenommen

aber es klang gereizt
r

erregten ſchrillen Ton

Empfang ge

Ich habe einen anderen Eindruck ge

tein blickte nach dem Hunde der ſich

offiziell heißt die Kaiſerin Auguſta ViktoriaStiftung
mit der wundervollen Himmelf ahrtskirche Sie be
herrſcht vollkommen die kahle und doch ſo eigenartig
wirkende Oelberglandſchaft aber ſie entſtellt ſie i
wie dies ſeinerzeit beſonders von franzöſiſcher Seite behauptet wurde die e erbittert darüber war

rotektorat uber unddaß dem angeſtrebten Pr Syrien
Paläſting von Deutſchland aus in ſo wirkungsvoller
Weiſe entgegengearbeitet wurde

Es iſt ein Bau in ſtrengromaniſchem Stil Er ent
ſpricht in ſeiner ganzen h der des alten
Johanniterhoſpi tals guf dem Muriſtan Ein gewaltiger
60 Meter hoher Turm in dem die gr oßen n eithin hör
baren Glocken der Himmelfahrtskirche hängen ſchließtden Bau nach der Jeruſalemer Seite hin ab Durch
einen nachtröglich vor den ſogen Pri zsenz immern n
der ganzen Weſtſeite entlang aufg ten Schutzbgegen Witterungseinflüſſe hat der Bau in ecnen

trotzigen und eindrucksvollen Ausſel nur noch ge
wonnen

en

Das Jnnere des Se es entſpricht in ſeiner An
lage etwa dem Hilde sheim Um einenner Kreuzaang

Stock
w

großen offenen viereckigen Hof zieht ſich in zwei St
werken die Zimmerflucht vor der ſchön Hallengänge
vorgelagert ſind An e der Fro ntſeit hat jedes Zimmer

reinen breiten Ba
Lage zum Tote Meer nach Jernuſal

r Blick je nach der
m Bethanien oder

dem Judäergebirge geht Ganz beſonde prunkvoll er

5 S 582 e
ſcheint die ſoge n Halle des Hauſes in der wi ch ir

t henen rolfahbr 4der unmittelbar anſchließenden Himmelfahr kir

e e n Jprachtvolle Goldmoſaiken angebracht ſind Ein grof
dien 4 den 52 n n f o r Deut on WVirit u z 4 l d e ca7 J r 2 u II Mebenſo t t der Dpe 74 t dri et R un

Die Kirche zeichnet ſich durch undervolle von
1 ſ 7 5künſtlriſch veranlagten Bethleher en Steinmetzen

ausgef führte Seinbildhauereien aus Leider mangelt ihr
das für einen Gottesdienſt ſo unendlich Wicht eine

t I i 8 7 Ick v 5 r 9C n M 2 C

v Da lho do r d 92 G dte Jd urStandbi der des Ka D De Die 171
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Branze an der Weſtwand angebracht ſind ln zwar iſt
den Kaiſer als Kreuzritter die Kaiſer in in mittelalter

2 Oli ich Gewandung mit dem Modell des Hoſpizes itn Arm
dargeſtellt

Weſtmächte bei

Franzöfſch zariſcher Katenjammer
Die keineswegs unbemerkt gebliebene aber vorl fig

nicht in aller Form erwieſene Tatſache daß die
im Sturz des Zaren ihre Hän ide im

hatten und ſich dann von den Folgen gräßlich
enttäuſcht ſahen wird neuerdings noch vor dem Ergeb
Spiel
5 4

nis d erbge ungen vor Breſt Litowsk durch einen
tiefbe en Artike l des Vouvellif te de Wwon beſtensbeſtätigt m ohin will Rüßland fragt das Blatt und

vrtroſtloſe Antwort dagibt ſich ſelbſt di aß man dort aufkeinen Fall mehr ſo will wie man bis auf
weiteres in Frankreich mit dem ſo opferwillig ge1

Bunde S enoſſen im Oſten vor hat Wir
auf Grund etwas unbeſtimnter

Diplomatie und vor allem die
aren nicht fern ſtanden gerade

Rußlat nds zu verhindern Auf
egeiſtert darüber triumphiert

weſenen

n heißt es da
Mitt enengliſche S
um den
alle Fä

turz de
epar Zaſfrichen

be ben wir
J IlFälleNachher aber hätten ſich die Dinge dort leider leider ſo

ganz anders entwickelt Und das Blat fragt weiter

n r SWas haben wir nun durch den Sturz des Zaren ge Swonnen Ein kaiſerliches geeintes Rußland ſei denndoch trotz ſeiner Schat tenſeiten beſſer geweſen für
umſo

Jlluſionen
verſteht ſich Die Enttäuſchung ſei
man den Weſtmächten ſo viel

Frankrei hH

erer alsbittgemadk habe Was habe man ihnen nicht alles von
derenst rzählt der als Staatsmann ein Aufſchneider

id als Feldherr ein Operettengeneral geweſen ſei
Las ho nicht alles von dem plötzlich erwachenden

Rußlands er
Jntr

ſließ Kriegsfanatismus Generalfeldmarſchall v Woyrſch
warten wollen der Zio durch igen t Der bisherige Oberbefehlshaber der Heeresgruppe
Mit ſt gel wejen z Se en v Voyrſch iſt durch Kabinettsorder vom 31 Dezember zum

e uſſichen u eneralfeldmarſchall befördert worden und tritt nach dreis die Vorteile aus der ruſſiſc m zung einhalbjähriger Tätigkeit als Heeresführer in den Ruheſtand
Von einem rettugabeingenden Ejnfall iſt in dem Wohyrſch hatte vor dem Kriege zuletzt von i903 iTra ierartikel nichts zu beme rken Er iſt ein einziges das 6 Armeekorps in Breslau befehligt Bei Ausbruch des
x aut die fur immer davon eſchw ommenen Weltkrieges wieder in den aktiven Dienſt gerufen wurde er
ruſſiſchen Felle die da bis ins Unendliche für Die an die Spitze des ſ teſtſch Sandwehrkorps geſtellt als
imperialiſtiſche Kriegspolitik Frankreichs und Englands deſſen Führer er ſich bei der Defenſive und Offenſive in Polen

hätten zu Markte getragen werden ſollen und Galizien unvergänglichen Ruhm erworben hat Dank

ſeinen Fuß auf ſchleſiſchen Voden ſetzen können
Kriegsallerlei v Woyrſch zum Führer einer Armeeg

ſeiner Tatkraft hat kein Mann der rieſigen ruſſiſchen Armee
1915 wurde

bteilung ernannt und

9 tn r vo S D 2Ueberwältigend iſt der Rundblick von dem Kirch nahm nunmehr an der Eroberung Polens ſtändigen Anteilturm E r re ich t ver anz Jeru 7 m Nin vrerag 1 nach Jn Sachen L Lufitania Seine Hauptwaffentat n ar die Erzwingunz des Weiſ I
Bethlehem und n birge hineirn an klarer überganges bei Jwangorod am 29 Juli 1915 Von da anan Fs am M biſchen Meere Hirüber im Wir Deutſchen können es in aller Ruhe der Zu h dluß der WaffenſitiſtLagen bis zum itte en n i c terre hinuber i r Dre hege H his zum Abſchluß des Waffenſtillſt ant des hat er ſtets in der

v in r hor laſen daß nwa So n r n n 5 unparteitC ſten über 2 ot Mee b hin von ihn i Moabiter 1 G 7 ich n ried er ne J porderſten Reihe ge eſtanden und an den blutigen Kämpfen
e Halt oebieten i n n 21 ibanon und h Heſchichtsſch die Berechtigung des deutſchen r woberge Halt geb dor Libanon und Uche hie reibur nung ere ch b ine J gegen die ruſſiſchen Anſtürme erfolgreich teilgenommenzum ſchneebedeckt Hermon und nach Süden bis zum Standpunktes in vielen Fällen nachweiſen wird in

4 i e 1 S 2 444 nSinai Rings s Stift zieht ſich e n ſchöner Park denen uns der internationale Mob mit Schlamm und

J in u z 1 wa RA 2 C 3mit einer Mirbachhöhe genannten irte j Ge fer beworfen hat Kürzlich iſt uns izdoch wenn dient aus dem ſchwediſchen Bericht die Erklärung Er

4 4 J 4 4 u w 5 v r J b s 8zum Toten Meer hinüt zriorglick uch ſehr ſpät zur Verſenkung der Luſitania ein wähnung daß die Kriegs gefangenen es weit ſſer
deutſch Ha ran Perſon der Ober Kronzeuge erſtonden der durch ſeine in C ommerci al haben als man glaubte Auf den Arbeitsplätzen arbeiten

O 14 L a 44 J 8 a n S 2 t 9 en d r rchweſter Theodora Tocht des ve r en Präſiden and Financral Chronicle veröf entlichen Au gen ein die Krie gsgefangen en teils unter militäriſcher Aufſicht
ten des Eevangeliſchen Oberkirchenrats r Bark wandfrei die Be zrechtiau ng zur Verſenkung dieſes zum teils wenn ſie pon einem Unter nehmer gemietet ſind

e r 5 e t Tran2 net un dunition verwendete S r 2 via u die 9hauſen ſeit Errichtung des Hoſpizes auf dem Oelberg Vransbort von Mi ition verwenbeten Schnelldampfe unter Zivi ncht die ewöhn lich in einem gemütlichen
Sie iſt in dieſem Weltkrieg zugleich auch eine echte und be t Es iſt der gmerikan ſche Senator La alten Angeb wigen der Landwehr beſteht Dieſe Ge
rechte deutſche und türkiſche Soldatenmutter geworden lette der in ſeiner Rede die Kriegspolitik ſeiner ſangenen haben r am beſten Die für den Staat
So kommt es daß man auf dem Oelberg in den drei Regierung in ſchonungsloſer Weiſe angriff Dabei er ar beitenden Gefangenen wurden frü üher von KoſakenKriegsjahren der Türkei verpflegt wurde wie vohl ſonſt er daß der Stagtsſekretär B yan der Präſiden wacht die ger von ihrer Knute Gebrauch
nirgen 8 mehr auf der Welt und or ſlem nicht zu ten Wilſon vor der Ab ahnt der Luſitania darauf acht en Jetzt iſt hierin eine Beſſerung eingetreten
ſolchen Preiſen Erzellenz Dſchemal a hat ter aufmerkſarn gemacht habe daß ſich auf dem Schiffe Es kommt ſogar vor daß gen ſche Kriegsgefangene in
Jufriedenheit mit der ungekrönten König Del Munition für 6 Mi illionen Schuß befinde die Arbeiterausſchüſſe gewählt werden die man übera

t t l l 14 t Aä 3 34 zu Eigebergs durch die Verleihung des höchſt r hen Ein Fahrgaſt der auf einem fremden mit M inition einſetzt und in er SDigen ſcha ft de Ausſchußmitglied
Frauenord ens an die tapfere und energiſche Hannovera ins Krieges gebiet hen Geb Schiffe reiſe befinde ſich befehlen e di über Puſſen e Tacngace eigen
o e non tatſächlich auf fremd G biete tümliche Entwicklung im Leben eines Kriegsgefangenennerin Aust ruck gegeben lich auf e lele tumliche SDnt lungDer urſrüngſiche Bauetgt des Hoſo unn Die von den Engländern immer geleugnete Tatſache, Die Behandlung iſt überhaupt humaner geworden
1 J odn ng de r ela i daß a Luſitania M duniti on an Bord hatte 999 rdr 90 nry 73 t in z von u dri d n d 1 41 S 141 860 0 iſt inſolge ehe e ch vorſte he nde Aj usſage r nachdrücklich ſt beſtät gtwidriger Umſtände d hebl 1 ch überſchritten vorden dure t rſ w l n M n i dte l u 9e e i e II c 1 ä l W nn wu un 3 v ſtelle we che rn R M ige v iNel 13 3 Mill n 903 Holpviz bineingebqu enn wir uns vorſtellen wel ungeheure t7 e von K tMehr lin a a et i n eegrt Munitzon dieſe s Millionen Schuß darſtellen ung wie riegshumor
worden und faſt 100 000 Mark verſchlingt noch die jahr ele o Tol dar uro r nd 1 i 2 ben 9 e eldag r au 9 Weſtliche Verwaltung Aber eine einzige Gönnexin des rant der n tet worre r n an Munt eſt Boshaft Zwei württembergiſche LandwehrleuteWerkes die bekannte Wenſchenfreundin Frau Laura front dadurch e t worden ſind daß die duni tion treffen ſich im Urlaub in ihrem Heimatſtädtchen Zu

äh z 4 5 e nagte ſo körOelbermann ins in hat allein über eine Million n reri iel eng Nu t VBeppeig ta ren ſeinem nicht geringen Erſtatnen ſieht der eine von

J in 4 t t 4 w ew 3 2zu dem Bau r und es liegt unleugbar im Richt Siandpuntts ervlicken daß e Ber beiden daß ſein Kamerad der vorher im Ort nicht ge

J S J t b 4 i 0 cIntereſſe der deutſch Zache daß gerade an dieſer Aufung der Iſt c tn e Reht erfolgt ade als Ausbund von Schneid gegolten hatte mit der

s De 5 r Luſtt 2 vo mmen zu Recht erfolg g 9 xStelle nicht geſpart ird zumal in einer Zeit wo das a damerſ h u der er vieler Menſchen württembe rgiſchen ſilbernen Mi ilitärdienſtmedaille ge

o J 9 l ed al t Jaud de c1 reter en e un Menzgierigſtolze Gebäude ſogar der Ehre eines zielbewußten enali hen bei dem Unteramn h r ickt iſt Neugierig beſieht er ſich die ſchöne Aus
ſchen Fliegerangriffs teilhaf tig wurde der allzu deutlich greit e h e zeichnut ing näher und lieſt auf der Nückſeite die InſchriftHaß erkennen a ßt den ſeine Schaffung in den Ge kennt Für Tapferkeit und 2 reue Dann meint er trockeny

d 9 zeugt hat l 4 S 05 z N l ch a u Trttern der Ge egner erzeugt hat Eine Gräfin wegen u vor einem holländiſchen Na du haſc t halt ur 2 eie krieg t t
M 54Neben der Kaiſerin Augu ſta ViktoriaStiftung er Gericht erztg von Baranowitſchi

b F r z M 33heben 9 9 nun M m ſ 3 t N s V SSee ich noch veilker d Da n Vor dem Landgericht in Arnheim Holland wurde
Delbe t 7 11111 e p 1 rn ſt r nd F 4 4 d BaroneßS t rg 1 2 l 1 ge di T V J t t D D n 45 1 C ggo0o Baroneß von T 7 a 3 e v e Frr Jdas ruſſiſche F r a ue n t o ſt e mit ſeinen etwa MAlden zu Ridderberk wohnha Berlin verhandelt e e 5 e
500 M di ind anf dem hbächſten 1 r rn ſſi tiſrnten200 Non nen Viele Bau e nd u l De II oct l n Jm ktober J kam n n c r I ind a u unſi mann ſf n nniinin
2 k n S 95 d r J S R u n h S v v t c r 2Punkt des J de u ròo uf r er an l er Grenze und Zollſt tion t Koff J m Gepäck der

r v m 3 r r von r 9 J r Je ind joden ar Aer gtele,te nen er 17 der Gräfin an Sie ſelbſt erſchien ſpäter in Begleitung fHeiland gen Himmel erhob Jn der Paternoſterkirche hre jungen Tochter und br roc eite if Ge i8iſt als beſondere Merkwürdigkeit das Vaterunſer in äcfſtück Vor der A iden wurde die l

a J S 9 T u e R 6 r r
allen lebenden ind toten S racher en d 3 ollbebö de trch So Fern xrecher behördli h an zu mm t
TFraouenkfloſter un ſt vuſ c J ſti e n h h 4 72 J h ördlie g manter e t n e gerufen und erjucht keine beſondere Gepäckunten ſuchung Sil i
o Tee nen pfei plan horzunehmen Da die große Anzahl der Koffer aber
lagen beſitzt und ar in dieſer Krieg t für die im ver richi ſo erfolg r 1 denJ i n r er chien 0 I igte der n U r uchung de in unserer grossen 42 cm SamtnelmappeS b Darin d en Es ergab ſich daß ſie Schmuggelware n S mit verstellbarer Mechanik zum schnellen und2 p von 100 Kilo enthielten Der Staatsan S sauberen Einheſten vo Tee tungen und Extra

n C 9 T 32 o v 3 f 7 d wo d o 5 u 1ſchen Bau und Werke peankragte gegen die Gr t Ge n blättern ohne dass diese gelocht oder verletzt
e Das Urteil ſteht noch au S werden beim Einheften Preis nur 50 Mkw i ne reren derte o ne Die deutſchen Kriegsgefangenen in Rußland nur solange Vorrat reicht Da die Karton Preise

8 97 v v n r weit n d n D S J I J wd F z mit uartierung ver er u r 4 n 4 inzwischen bedeutend gest tegen sind wäre eine
W 7 re 5 l S S 9 W v wo rja ihri er J alte J in De 4 De andlun J c ut n L e cruli4 50 bi e Nac hl erung unme g Jeder s1chereeu utſch n Wahrzeichen iuf dem Oelberg h n r t nach der Kreuzzei der ſchwed ich daher noch ein Exemplar

wen t her en nen V f Wo rn r m n aweiterhin überlaſſen haben b Genberg d J S General Anzeiger für Halle und die Prov Sachsen
Kriege genenlager in R ind beſucht ha n zzwiſchen iſt ja zweifello n Lag eſer Gefangenen i e u uV l 4 4 n 2 4 L t 4 4 e m e Reine Wendung zum Beſſeren eingetreten immerhin ver e e h

Schau Roſe ame t
Jſt deine Frau Mama zuhauſe

Der 9 h du kannſt doch uf 8 rNein Aber du kannſt doch au t
G r 5einer halb S iſt ſie hier

ch danke v bleiben cht eyrn man vonHankte J VI U icht ne man voF

Hunden gehetzt wir
t Mi dDu ſprichſt im Aerger Trud Das iſt doch nicht

geſch he
cein ich werde mich noch bei deinem Hunde ent

fchuldigen

D 8 491 255Dam var reins ied den Wagen ge
treten

Trude
orſt von Hartſtein verſuchte ihre Hand z faſſen

die ſie ihm aber mit einer haſtigen wegung eng
V nrm r et 7Pruüf ruhig b kli chuldT m ditrage die das verdient

Jck 4Jch will nicht erſt Nummer zwei ſein
annſt du ſo etwas ausſprechen

cht ſo J r ſt dieſer HundW ſ 3zwiſchen uns ur deshalb haſt du vernachläſſigt

d un r 2 diJmmer der Hund Jch ſagte es dir ſchon einmal und
wenn es zwiſchen uns gut werden ſoll dann mußt d

5 d 4 Je
dich entſch de deine Roſe am Rank oder für mich

Mit leidenſchaftlicher Heftigkeit hatte ſie Worte
herpon jeſtoßzer

Eine Weile war es ſtill
dorſt ſtrich mit der Rechten die in e Stirne ge

fallene Locke zurück ſeine Brauen hatten ſich dabei no
J f 34 tdicht zufſfammée oben daß ſie faſt eine Linie

bilden ſjchtenen die von einer tie fen te durchſchnitten
war Die auf inanderg preßten 1 ünn und ſchmalerſcheinenden Lippen errieten ebenſal eine mühſam

eherrſchte Erregung
Dann entgegnete er mit langſamer StimDu willſt wohl ſcherzen

Nein Der Hund oder ich Eines muß t wr und das das iſt dein letztes e
Da kann ich m n prüfen deineJiehe ſt und wie du Na entſch eiden wtrſt z

e

Horſt von Hartſtein antwortete nichts

Dre 9ſ rm ſchl f rne der n n t atte 1 1 a Cl anvſagen a niederbäng en und o ien Als Trude von Gebſattel mit dem Wagen wiederumaublar nun ſtahlhart Augen jeder in z Stoiluharrh hatte Sgra ubla ter nun ſtahlharte n Augen jeder eveg ing in Steinbach ngetr en war da h atte ich in ihr bereits
von 2 rude von Gebſjattel J ickendes Gefuü l zeregt das auf ihrem Herzen wie

Er ſah wie ſie in den Korbwagen ſprang ſeine ein ſchwerer Stein laſtete

7 54 C I I c2 5735 24 34 70Hand unterſtutzte re Nnich I r fie zu L il gegar gen 74 9 5 e dinenEr ſah wie ſie nach den Zügeln griff ſe und Jmme ch wußte ſie ſich zu verteidigen Horſtrie ſie nicht zurück hätte es nicht o wert kommen la e dürfen Horſt

w e I r u h yningen Hr r 434 4Er ſah wie ſie die Peitſche faßte und er ſchwieg hwingen Horſt hatte dochmmer noch ſel einmal davon geſprochen venn er ihr einmal

mine HD t on J v t 3Haſt du dich r entſchieden inen Wunſch nicht er en werde Horſt und wiedery 111 ſchon entſchieden KHaor30 e 14 Lu wagſt es wirklich unfen unſer Glück von her wedhballſf H r uhi 934 r ſolchen N rlangen a n v o v Il 5 ad e n cht r aeinem ſolchen Verlange ibhangitg 3 macher e ihre Liebe von ihm gern h ford dern
fän von was 8 ha e u do Se Sir PDu wirſt doch entſcheiden können was du höher fr mußte doch den Hun ben wenn er wußte

R m V I 2 J T Meinſchätzen willſt Jch erwarte alſo Antwort ſi e ſte Wunſch wäre von ihm
J 1 t 9 arDann ein Anſpannen der Züge zie Ponys ch ir r räzpaen mit raſch em Traben davon i in ne hat r t habtDei i Le V Lluube DvdWDDI r 2 o r

Dop2

Wagen nach Als der Stallknecht an den Wagen herangekommen
u e war warf ſie dieſem unwillig die Zügel zu ohne nochr e c W u ein einziges Mal na n P nys zu ſehen Dieſe warenver da Vrohner Der e verſct lang inen u zu einer Gleich x ſunkenDraußen in fernen Staubwolken verſchwanden die Dann ging ſie nach ihrem Zimmer die Türe ſchloß

Ponys verſchwand der Wagen entglitt ihm Trudel e Hinter ſich ab um nich geſt ört zu werden Aber
von a Ruhe fand ſie dort auch nicht Jmmer wieder ging ſiea unermüdlich auf und niederLangſam drehte ſich Horſt von Hartſtein um Ein reizvoller Raum war dies Mädchenzimmer dasDort am Boden lag immer noch Roſe am Rank durch ſchwere ſaftgrüne Seid envorhänge von dem Schlaf
Horſt rief der nur ein Wort zu und ſie folgte raum ſelbſt getrennt war die geſchloſſen in den
ſeinen Schritten nach den Kopf tief hängen laſſend als nächſten Raum k t Einblick gewährt enkönnte das Tier es gblen was geſchehen war und Kort ſetzung folat

as ſich entſcheiden ſollte

c 2 u rmHorſt Hart tſtein t ſein Arbeitszimmer m
Reu hinzutretende Vezieher

nRoſe am an ik folgte Und als er
reibtiſch tuhl lehnte als er dabei vor ſich ins Leere

ſtarrte da War uerte ſie neben ihm und ſchmiegte den

der Kriegs Zeitung erhalten den bisher
erſchienenen Teil dieſes Romans ſoweit der
Vorrat reicht koſtenlos nach geliefert
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Kopf an ſeinen Fuß als wollte ſie zärtlich ſein

Er ſpürte den Kopf den blickte er nieder griff mit
der Hand darnach und ſtreichelte das Fell

Wir werden uns gewiß nicht fürchten So hat ſie S
es gewiß nicht gemeint Wir warten nun eben bis der S
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